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Gottesdienst

Die evangelische Kirchengemeinde Betzenstein 
lädt ein zum

am 25. Mai 2017
Christi Himmelfahrt

um 9.30 Uhr
im Freibad Betzenstein

musikalische Begleitung durch den 
Posaunenchor Betzenstein

anschließend Bewirtung und gemütliches Beisammensein
(Bei schlechtem Wetter � ndet der Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche statt)

im Grünen
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FREIBAD IN DEN STARTLÖCHERN – WARTEN AUF WÄRME

Die Wartungsarbeiten sind abgeschlossen, das Wasser wird gerade einge-
lassen – Was fehlt ist das passende Wetter: Das Freibad Betzenstein öffnet 
seine Pforten für die Saison 2017 abhängig von der Wetterlage vorraussicht-
lich Mitte Mai – wie immer. Aktuelle Öffnungszeiten und Eintrittspreise ent-
nehmen Sie wie gewohnt unserer Internetseite: www.betzenstein.de.
Dauerkarten sind im Rathaus erhältlich.

KEIN BRÜCKENTAG
AM FREITAG, 26.05.

Das Rathaus ist am Freitag 
nach Christi Himmelfahrt 
wie gewohnt geöffnet. 
Ebenso die Postfiliale im 
Rathaus.
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STANDESAMTSNACHRICHTEN 

Geburten: 
• Tylor Nittmann, Weidensees 51, Betzenstein
• Jano Schönfeld, Ameisenbühl 1 c, Betzenstein
• Leonard Potzner, Hubertusweg 9, Betzenstein

Eheschließungen: keine

Sterbefälle: keine

AMTLICHE MITTEILUNGEN

BAUANTRÄGE
Der Stadtrat billigte folgendes Bauvorhaben:

Bauantrag der Ehegatten Hannelore und Richard Bütt-
ner, Schmidbergstr. 16, Betzenstein; Ausbau des Dach-
geschosses und Anbau eines Treppenhauses auf Fl.Nr. 
233, Gmkg. Betzenstein

VERSICHERUNGSSCHUTZ FÜR WANDER- 
UND WEGEWARTE DES HEIMATVEREINS

Der Heimatverein Betzenstein und der Fränkische-
Schweiz-Verein beantragen von der Stadt die förmliche 
Beauftragung ihrer Wander- und Wegewarte. Die Versi-
cherungskammer Bayern als Haftpflichtversicherer und 
die kommunale Unfallversicherung Bayern als Unfallver-
sicherer der Gemeinde haben zu diesem Thema Stel-
lung genommen. 

Wenn der Stadtrat die Wander- und Wegewarte des 
Heimatvereins Betzenstein formell beauftragen würde, 
dann würde die Stadt Betzenstein arbeitgeberähnlich tä-
tig. Der Bürgermeister würde Dienstvorgesetzter und für 
die Einsätze verantwortlich. Die Stadt wäre auch verant-
wortlich, dass die geltenden Unfallverhütungsvorschrif-
ten eingehalten werden. Die Stadt müsste ermitteln, wo 
welche Tätigkeiten notwendig sind, den Helfer nach sei-
nen persönlichen Fähigkeiten auswählen und mit der Er-
ledigung der Angelegenheit beauftragen. 

Diese Verantwortung kann die Stadt nicht übernehmen. 
Der Antrag wird deshalb abgelehnt.

KLEINANZEIGEN

Gut erhaltene Dachziegel „Frankfurter Pfanne“ gegen 
Mithilfe beim Abdecken zu verschenken 
Tel. 0151 59464041

NÄCHSTE STADTRATSSITZUNG AM 2. MAI
Die nächste Stadtratssitzung fi ndet am Dienstag, den 
2. Mai 2017 um 19.00 Uhr im Rathaus Betzenstein statt.

Kleinanzeigen kostenlos inserieren!
Einfach E-Mail an: 

info@betzenstein.de
oder Anruf: Tel. 09244/9852-21

ERNEUERUNG DER GASTHERME IM 
FEUERWEHRGERÄTEHAUS LEUPOLDSTEIN 

Die 23 Jahre alte Gastherme im Feuerwehrgerätehaus 
Leupoldstein ist defekt. Der örtliche Heizungsbauer kann 
die Anlage nicht reparieren. Ein Reparaturauftrag scheint 
riskant, weil der Schadensumfang und damit auch die 
Kosten laut Heizungsbauer erst bei der Reparatur fest-
gestellt werden kann. 

Die Firma Schlerf bietet deshalb den Austausch der Gas-
therme an mit folgenden zwei möglichen Alternativen:

Buderus 5.335,37 €

Evenes  4.044,81 €

Der Stadtrat beschließt, der Firma Schlerf den Auftrag 
zum Austausch der Gastherme zu erteilen. Gewählt wird 
das Fabrikat Evenes.

AUS DER STADTRATSSITZUNG VOM
04. APRIL 2017

Der neue Sommer(s)pass 2017 mit Vergünstigungen in 
über 90 Freizeiteinrichtungen in der Region Bayreuth 
und darüber hinaus, die den ganzen Sommer über genutzt 
werden können.   

 

Hier erhältlich! 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

HAUSHALTSPLAN 2017

Dem Stadtrat wurden zusammenfassende Unterlagen über den 
• Verwaltungshaushalt für das Jahr 2017, 
• der Entwurf des Verwaltungshaushalts 2017, 
• der Entwurf des Vermögenshaushalts 2017 
• und der Investitionsplan für die Jahre 2018 – 2020 
zur Beratung vorgelegt. 

Der Stadtrat beschloss den Haushaltsplan 2017.  Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 
je 3.778.100 €, der Vermögenshaushalt mit je 2.853.000 € ab.

Maßnahme                                         
                                           

                                                                2017
                                             
Neue Website 5.000,00            
Ausrüstung der Feuerwehren 10.000,00          
Hydranteneinbau 5.000,00            
Löschbehälter Spies 20.000,00          
Feuerwehrhaus Betzenstein, Drainrinnen 15.000,00          
Schulbuswartehaus Weidensees 10.000,00          
Schule Erneuerung der Heizung 100.000,00        
Sanierung der Turnhalle 44.000,00          
Schule Betzenstein Brandschutzkonzept 150.000,00        
Sanierung Tiefer Brunnen 120.000,00        
Kindergarten Riegelstein, Außenanstrich 14.000,00          
Kirchengemeinde Zuschuss für Kirchensanierung 20.000,00          
Freibad Erneuerung der Heizung 90.000,00          
Freibad, Energiestudie 4.000,00            
Freibad, Sanierungen 20.000,00          
Naturparkmaßnahmen 10.000,00          
Landschaftspflegemaßnahmen 5.000,00            
allgem Straßengrunderwerb                   5.000,00            
Bauhof Anhänger 22.000,00          
Straßensanierungen 80.000,00          
Pflasterung Blumenstraße 16.000,00          
Planung/Ausweisung/Erschließung Baugebiete 20.000,00          
Ausbau der Straße Am Badersberg 28.000,00          
DE Betzenstein, Höchstädter Straße 130.000,00        
DE Betzenstein, RRB Höchst.Str. 50.000,00          
Gehweg zum Ärztehaus 40.000,00          
Streusalzsilo 35.000,00          
DE Betzenstein, SW-Kanal Höchstädter Str. / Badersb. 80.000,00          
Einrichtung des Infozentrums 1.000,00            
Straßenbeleuchtung                                     10.000,00          
Pumpe für Pumpwerk Hüll 7.000,00            
Kanalkataster 40.000,00          
Umlage für Kläranlage der VG         77.000,00          
Hausanschlüsse                      10.000,00          
Kanalisation Weidensees 50.000,00          
Leerrohre Waiganz 2.000,00            
DSL-Versorgung - neues Förderprogramm 837.000,00        
Stromerzeugung durch Turbine im Kläranlagenablauf 87.000,00          
Abbruch Gebäude in der Innenstadt 250.000,00        
Grundstücksangelegenheiten 30.000,00          
Darlehenstilgung-laufende Kredite                                  304.000,00        
Summe                                                                                2.853.000,00     
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

BODENORDNUNGSVERFAHREN 
LEUPOLDSTEIN, OTTENBERG, HÖCHSTÄDT 
UND KRÖTTENHOF

EINLADUNG

zur Abschlusspräsentation der Arbeitskreise der Vor-
bereitungsphase zu einem möglichen Bodenordnungs-
verfahren in den Ortsteilen Leupoldstein, Ottenberg, 
Höchstädt und Kröttenhof.

In den vergangenen Monaten haben die Arbeitskreise in 
verschiedenen Terminen unter anderem an den Themen 
Hochwasserschutz, Wasserführung, Wegebau und Ero-
sion gearbeitet. 

Die Ergebnisse möchten sie Ihnen
am 20.06.2017, um 19:00 Uhr
im Weidenseeser Vereinsheim (Schützenhaus)
vorstellen. 

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger der oben ge-
nannten Ortsteile recht herzlich eingeladen. Die Arbeits-
kreise präsentieren ihre Ergebnisse und bieten Gelegen-
heit zur Diskussion.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

STAATLICHEN FISCHERPRÜFUNG 

6-tägige Ferien-/Intensivkurse des 
FZO für die staatlichen Fischerprüfung 

Das Fischereizentrum Oberfranken 
(FZO), größter Anbieter von Vorberei-
tungslehrgängen zur staatl. Fischerprü-
fung in Oberfranken, bietet auch in den 
Sommerferien 2017 wieder die Mög-
lichkeit, die Vorbereitung zur  staatl. Fi-
scherprüfung während der Schulferien 

an nur sechs Tagen zu absolvieren und damit den staatl. 
Fischereischein zu erlangen.

Die Ferien/Intensivkurse des FZO eröffnen für Schüler 
die Gelegenheit, den Fischereischein ohne gleichzei-
tigen Schul-/Lernstreß zu erlangen. In sechs Tage mit 
kompakten Unterricht und anschließender staatl. Fi-
scherprüfung. Übrigens eine gute Gelegenheit für Vater/
Mutter und Kind sich gemeinsam auf die staatl. Fischer-
prüfung vorzubereiten.

Natürlich sind unsere Intensivkurse auch für Erwach-
sene gedacht und geeignet, die den Vorbereitungslehr-
gang in „einem Rutsch“ absolvieren wollen.

Stattfinden werden die vom Fischereizentrum Oberfran-
ken (FZO) als Ferienkurse 2017 (Sommerferien) konzi-
pierte Lehrgänge von
Mo. 31.07. – Sa. 05.08.2017 in 91257 Pegnitz; 
OT Horlach, („Gasthof Krieg“)

Mo. 07.08. – Sa. 12.08.2017 in 95448 Bayreuth, 
St. Georgen 9 („Zum Brandenburger“) 

Mo. 14.08. – Sa. 19.08.2017 in 95336 Mainleus, OT 
Willmersreuth (“Zur Linde“)

Achtung: Bei den Ferienkursen in Pegnitz, Bayreuth und 
Mainleus und besteht die Möglichkeit der Übernachtung 
im Schulungshotel. Bei Interesse setzen Sie sich doch 
mit den Gastronomiebetrieben direkt in Verbindung. Die 
genannten Schulungshotels werden Ihnen gerne ein An-
gebot zusenden.
Während der Ferien-/Intensivkurse wird es an sechs auf-
einander folgenden Tagen ganztägigen Unterricht ge-
ben. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur 
Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern, 
die zwischen-zeitlich ganzjährig und flächendeckend in 
Bayern durchgeführt werden.
Die Anmeldung zu diesen Ferienlehrgängen zur Fischer-
prüfung in der Region Oberfranken – Unterfranken – Mit-
telfranken und nördliche Oberpfalz erfolgt über die Web-
seite 
www.fischereizentrum-oberfranken.de

DIE JOHANNITER INFORMIEREN

Sicherheit für Senioren und ein gutes Gefühl für 
Angehörige

Jetzt kostenlos den Johanniter-Hausnotruf testen

Bis ins hohe Alter selbstständig in den eigenen vier Wän-
den leben und sich dabei sicher fühlen – das wünschen 
sich viele Menschen. Doch beunruhigt viele Senioren die 
Vorstellung, in einer Notsituation in ihrer eigenen Woh-
nung das Telefon nicht mehr erreichen zu können um 
Hilfe zu holen. Auch bei ihren Angehörigen wächst die 
Sorge: Was passiert, wenn Hilfe notwendig wird und nie-
mand ist in der Nähe? 

„Viele ältere Menschen und ihre Angehörigen vertrauen 
daher auf den Hausnotruf“, sagt Melanie Schmidt, Haus-
notruf-Expertin der Johanniter-Unfall-Hilfe in Oberfran-
ken. „Der Johanniter-Hausnotruf schenkt den Senioren 
Sicherheit in ihren eigenen vier Wänden und ihre Ange-
hörigen können darauf vertrauen, dass im Ernstfall pro-
fessionelle Hilfe sichergestellt ist, auch wenn sie gerade 
nicht in der Nähe sind oder in der Nachbarschaft leben.“ 

Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf? 
Herzstück des Johanniter-Hausnotrufs ist ein kleiner 
Sender, der als Armband, Halskette oder Clip getra-
gen werden kann. Wenn Hilfe benötigt wird, genügt ein 
Knopfdruck, um die Hausnotrufzentrale der Johanniter 
zu erreichen. Fachkundige Mitarbeiter nehmen rund um 
die Uhr den Notruf entgegen und veranlassen die not-
wendige Hilfe. Auf Wunsch werden automatisch die An-
gehörigen informiert. Das Sicherheitssystem kann um 
Falldetektoren, Bewegungs- und Rauchwarnmelder so-
wie um die Hinterlegung des Haustürschlüssels erwei-
tert werden.

Johanniter-Sicherheitswochen: 
Vier Wochen lang gratis testen
Eine besondere Gelegenheit, den Johanniter-Hausnot-
ruf auszuprobieren, besteht im Rahmen der Johanniter-
Sicherheitswochen vom 24. April bis zum 31. Mai 2017. 
In diesem Zeitraum kann der Hausnotruf vier Wochen 
lang gratis getestet werden. Danach steht der Service 
bereits ab 23,- Euro pro Monat zur Verfügung. 
Wenn ein Pflegegrad vorhanden ist, übernimmt die Pfle-
gekasse die monatlichen Kosten für den Hausnotruf, da 
er als Pflegehilfsmittel anerkannt ist. Auch können die 
Ausgaben für den Hausnotruf von der Steuer abgesetzt 
werden, denn er ist als haushaltsnahe Dienstleistung an-
erkannt. 

Weitere Informationen 
unter 0800 3233 800 (gebührenfrei) oder im Internet 
unter www.johanniter.de/hausnotruf.

Kontaktadresse
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Oberfran-
ken, Gutenbergstraße 2a, 96050 Bamberg
Internet: www.johanniter.de/oberfranken
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Ausflug zum Brotsommelier 
Klaus Deinzer nach Großen-
gesee

Ein ganz besonderer Tag für die 
„Großen“ vom KiGa Riegelstein 
war der 6. April.
Sie fuhren nach Großengesee 
zum Brotsommelier
Klaus Deinzer. Dort war schon al-
les vorbereitet zum Osterkranz ba-
cken im echten Backofen.

Aus 10 verschiedenen Zutaten 
wurde von jedem Kind ein Hefe-
Quark-Teig hergestellt und daraus 
ein Kranz geflochten. Auch durften 
sie noch Hasen ausstechen.

Nach dem Backen wurde alles 
noch schön dekoriert mit Hagel-
zucker und bunt gefärbten Eiern. 
Jedes Kind bekam sein „Werk“ als 
Geschenk mit heim.

Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir Konditor und Bäckermeis-
ter Klaus Deinzer aussprechen. 
Für seine Zeit (er nahm sich extra 
Urlaub) aber auch für die einwand-
freie Vorbereitung und sein päda-
gogisches Geschick.

Das Team vom städtischen 
Kindergarten Riegelstein

Fotos: Die Kinder beim Backen 
der Osterkränze in der Backstube 
von Klaus Deinzer (Fotos KiGa)

KINDERGARTEN RIEGELSTEIN KINDER BACKEN OSTERKRANZ
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AMTLICHE MITTEILUNGEN / JAGDRECHT

JAGDGENOSSENSCHAFT LEUPOLDSTEIN

Bekanntmachung

Beschluss der Jagdgenossenschaft Leupoldstein

Die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Leupold-
stein haben anlässlich ihrer Versammlung am 25.03.2017 
beschlossen, den Reinertrag der Jagdnutzung in Höhe 
von 6,50 €/ha an die Mitglieder auszuzahlen.

Der entsprechende Verteilungsplan liegt bis zu vier Wo-
chen nach Bekanntgabe beim Kassenverwalter Johann 
Westphal, Altenwiesen 3, auf.

Jagdgenossen, die eine Auszahlung ihres Jagdpachtgel-
des wünschen und einen Antrag nicht schon anlässlich 
der Versammlung gestellt haben, können dies noch bis 
zum Ablauf der Auszahlungsfrost nachholen.

Verspätet eingehende Anträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

gez. 
Manfred Kolb
Jagdvorsteher

JAGDGENOSSENSCHAFT STIERBERG 

Bekanntmachung

Beschluß der Jagdgenossenschaft Stierberg.

Die Jagdgenossenen der Jagdgenossenschaft Stierberg 
haben am 11. 03.2017 bechlossen den Reinertrag der 
Jagdnutzung für den Wegebau zu verwenden.

Der Jadgpacht wird nach den bestehenden Verteilerplan 
an die Ortschaften Münchs, Stierberg und Waiganz aus-
zubezahlen. Der Verteilerplan liegt beim Jagdvorsteher 
Hans-Martin Reif, Stierberg 11 zur Einsichtnahme vor.

Jagdgenossen, die an der Versammlung nicht teilnah-
men und eine Auszahlung ihres anteiligen Jadgpacht 
wünschen, können dies bis 4 Wochen nach Bekannt-
gabe schriftlich beim Jagdvorsteher Hans-Martin Reif, 
Stierberg  oder Kassier Helmut Leistner, Münchs, bean-
tragen.

gez.
Hans-Martin Reif 
Jagdvorsteher

JAGDGENOSSENSCHAFT ECKENREUTH-
HUNGER-KLAUSBERG 

Bekanntmachung

Beschluss der Jagdgenossenschaft Eckenreuth / Hun-
ger / Klausberg.

Die  Jagdgenossenen der Jagdgenossenschaft Ecken-
reuth / Hunger / Klausberg haben am 11.03.2017 be-
schlossen den Reinertrag der Jagdnutzung an die Jagd-
genossen auszuzahlen.

Jagdgenossen, die an der Versammlung nicht teilnah-
men und eine Auszahlung des anteiligen Jagdpacht 
wünschen, können dies bis 4 Wochen nach Bekanntga-
be schriftlich beim Jagdvorsteher oder beim Kassier be-
antragen.

gez.
Jürgen Reichel
Stellv. Jagdvorsteher

Mit den Geoparkrangern unterwegs ...

Alle Veranstaltungen. Viele Informationen.

www.geopark-bayern.de

Impressum:
Geschäftsstelle
GEOPARK Bayern-Böhmen
Marktplatz 1 | 92711 Parkstein
Tel. 09602 / 93 98 - 166

Das Projekt GEOPARK Bayern-Böhmen 
wird gefördert durch die Europäische 
Union und den Freistaat Bayern.

Unsere Partner:
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GEOPARK-EXKURSION:

GRATWANDERUNG
ÜBER DEN EIBGRAT
Donnerstag, 25. Mai 2017

mit den Geoparkrangern 

Beginn:
13.00 Uhr 

Treffpunkt: Wanderparkplatz Spies
Dauer ca. 4,5 Stunden 

Gebühr 7,00 €, Kinder frei
Anmeldung nicht erforderlich
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ANZEIGEN

  

Öffungszeiten: 
Mo-Fr: 8:00-18:00 
Sa: 9:00-12:00 

Leupoldstein 65 
91282 Betzenstein 
 09244/1425 
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STELLENANZEIGE

Wir suchen ab sofort:

MONTEURE UND AUSHILFEN
zur Montage  
von Duschabtrennungen

WIR BIETEN:

• Unterstützung in Einarbeitungs- und Probezeit 
• Schulungen und Produktweiterbildungen 
• schnelle Officeabwicklung 
• kompetentes und freundliches Team

SIE SIND:

• flexibel 
• mobil (Führerschein und ggf. Transportmöglichkeit) 
• handwerklich geschickt 
• kontaktfreudig und sicher im Umgang mit Kunden 

UND HABEN:

• eine gute räumliche Vorstellung 
• Spaß am Handwerk 
• ein angenehmes Erscheinungsbild

Dann melden Sie sich bei uns!

I_B_O Montageservice für Duschkabinen nach Maß

Kontakt: Paula Elalmis

Riegelstein 5
91282 Betzenstein
Tel. 09152 / 4088-11
Fax: 09152 / 4088-12
Mobil: 0176 / 209 113 02
E-Mail: info@elalmis.de I_
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TOURISMUS UND STADTMARKETING / VERANSTALTUNGEN

Einladung zum 
1. TOURISMUSTAG FRÄNKISCHE SCHWEIZ
am Freitag, den 12. Mai 2017

Sehr geehrte touristischen Leistungspartner 
der Region Fränkische Schweiz,

die Region Fränkische Schweiz stellt die Weichen 
für die zukünftige Entwicklung und braucht dazu 
die Unterstützung aller Akteure im Tourismus. Als 
grundlegender Schritt wurde gemeinsam in den 
letzten Monaten das neue Tourismus- und Struktur-
konzept erarbeitet. Beim 1. Tourismustag der Frän-
kischen Schweiz möchten wir Ihnen u.a. dieses vor-
stellen, Impulse geben und mit Ihnen das weitere 
Vorgehen anstoßen.

Deshalb laden wir Sie herzlich ein am Freitag, 
den 12. Mai 2017 von 10.30 – 15 Uhr
in das Bildungshaus in Obertrubach.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem wichti-
gen Tag begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Sandra Schneider 
Leiterin Tourismuszentrale Fränkische Schweiz  

Programm:
9.30 Uhr	 Einlass und Registrierung
10.30 Uhr	 1. Teil Tourismuskonzept:  
	 zukünftige inhaltliche Positionierung / Themen
11.00 Uhr     	"Rock die Fränkische!" - Starkes Profil mit  
	 regionalen Ideen & Produkten
	 Tipps & Tricks zur Inszenierung  
	 authentischer Trends 
	 Referent: Jürgen H. Krenzer,  
	 Experte für Begeisterung in krenzers rhön
11.45 Uhr	 Kaffeepause und Gespräche
12.15 Uhr	 2.Teil Tourismuskonzept :  
	 Organisation und Kooperation
12.40 Uhr	 Mittagspause und Gespräche
13.30 Uhr	 Dialog mit Staatsminister Dr. Markus Söder
14.00 Uhr	 3.Teil Tourismuskonzept: weiteres Vorgehen
14.15 Uhr	 Kooperativer Ausklang für  
	 gemeinsames Netzwerken

Aufgrund der begrenzten Platzzahl ist eine zeitnahe 
Anmeldung sinnvoll. Anmeldeformulare finden Sie im An-
hang der E-Mail, die bereits an die Touristischen Leistungs-
partner versenddet wurde. Sollten Sie keine Mail erhalten 
haben, wenden Sie sich an die Tourist-Info: info@betzen-
stein.de.
oder an: Tourismuszentrale Fränkische Schweiz  
Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt 
Tel. 09191/861050, www.fraenkische-schweiz.com

DIE TOURISMUSZENTRALE FRÄNKISCHE SCHWEIZ INFORMIERT

50 JAHRE TISCHTENNIS: DER FC BETZENSTEIN LÄDT EIN
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Nr. 99

Vitalitäts-Check 2.1 zur Innenentwicklung für 
Dörfer und Gemeinden 

ILE-Region wird genau analysierte
Der demographische Wandel, 
aber auch die gesellschaftlichen 
und wirtschaftsstrukturellen Ver-
änderungen waren Motive für 
die 18 Kommunen in der ILE 
Wirtschaftsband A9 Fränkische 
Schweiz, sich damals zusam-
menzuschließen und diesen 
Herausforderungen 
gemeinsam zu be-
gegnen. Die Ländliche  
Entwicklung hat ein 
Werkzeug entwickelt, 
das die Veränderung 
der früheren typischen 
Funktionsvielfalt in 
den Dörfern und Ge-
meinden sowie die 
Flächennutzung vor 
Ort systematisch er-
fasst: Der Vitalitäts-
Check. Im Sinn einer 
ganzheitl ichen Ge-
meindeentwicklung 
werden dabei Ortstei-
le ab 50 Einwohnern, 
die Gemeinde als 
Ganzes sowie interkommunalen 
Anknüpfungspunkte betrachtet.  

Der Vitalitäts-Check konzentriert 
sich dabei auf die Themenfelder, 
die die speziellen örtlichen Vor-
aussetzungen und Herausforde-
rungen bei der Innenentwick-
lung am besten abdecken:  

Bevölkerungsentwicklung, Flä-
chenentwicklung, Siedlungs-
struktur und Bodenpolitik, Ver-
sorgung und Erreichbarkeit, 
bürgerschaftliches Engagement, 
Wirtschaft sowie Arbeitsmarkt. 
Damit schafft der Vitalitäts-Check 
relevante erste Eindrücke der 

aktuellen Situation der ILE-
Kommunen und liefert mit der 
Bestandserfassung auf objekti-
ver Datenbasis Hinweise auf ört-
liche und regionale Handlungs-
felder. Die Bewertung und Inter-
pretation der Ergebnisse wird 
und kann nicht in einem stan-
dardisierten Verfahren allein er-

folgen. Vielmehr ist ein breiter 
Diskussionsprozess mit den Be-
teiligten Akteure vor Ort erfor-
derlich. Ziel ist eine abgestimm-
te Innenentwicklungsstrategie, 
die die einzelnen Kommunen 
und damit letztendlich die ge-
samte Region zukunftsfähig 

macht. 
Da diese Untersu-
chung der Region, 
vor allem die Er-
fassung der Vielfäl-
tigen Daten eine 
große Aufgabe für 
die einzelnen Ver-
w a l t u n g e n d a r-
stellt, erhielt das 
Büro K l imaKom 
e.G. aus Hummel-
tal den Auftrag, 
das Projekt zu be-
gleiten. Im Rah-
men einer Auftakt-
veranstaltung in-
formierte Vorstän-
d in Dr. Sabine 

Hafner (Foto) die Vertreter aus 
den ILE-Kommunen über die an-
stehenden Aufgaben. Fachlich 
und finanziell begleitet wird das 
Großprojekt durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Ober-
franken. 

Foto: M. Breitenfelder

Vitalitäts-Check – Leitfaden  
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Anhang 3 Fragebogen für Gemeinden 

Vitalitäts-Check 
Fragenkatalog für Gemeinde ………………………………………………… 

 

 

 

 
  

   
   

 

Dr. Sabine Hafner informiert die Bürgermeister und Mitarbeiter aus 
den ILE-Kommunen über die Inhalte des Vitalitäts-Checks.

VERANSTALTUNGEN

DAS SELBSTBILDNIS 
ALBRECHT DÜRERS 

Vortrag Evang. Bildungswerk 
Bayreuth
Di, 09.05.2017, 17.30-19.00 Uhr, 
Seminarraum im Hof, Richard-
Wagner-Str. 24, 95444 Bayreuth

Das Selbstbildnis Albrecht Dürers 
- 1805 gestohlen?
...zu widerstreitenden "Experten"-
Meinungen

K. H. Fietta hat erforscht, warum 
das Selbstbildnis Albrecht Dürers 
in München und nicht in Nürnberg 
ist. 
2016 kündete das Bayerische 
Fernsehen von neuen "Erkenntnis-
sen" eines Forschers aus Nord-
rhein-Westfalen und würzte die 
Sendung mit längst widerlegten, 
aber zuschauerwirksamen Dar-
stellungen. 
Anhand von Originaldokumenten 
wird die tatsächliche Rolle von Ab-
raham Wolfgang Küfner zurecht-
gerückt werden.

Referent: 
Karl Heinz Fietta, Lokalhistoriker, 
Betzenstein

BETZENSTEINER KONFIRMANDEN SAGEN DANKE
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VERANSTALTUNGEN / TERMINE

Führung durch Betzenstein, der kleinsten Stadt 
Frankens

Sa., 06.05.2017 • 17.00 Uhr • Dauer: ca.1 Std. 
• Treffpunkt: Maasenhaus 
• mind. 12TN 
• Gebühr: 4,00 EUR •
Leitung: Andreas Otto

Beschreibung: Rundgang durch den historischen 
Stadtkern von Betzenstein. Dabei Übermittlung von 
Fakten und Anekdoten aus allgemein zugänglichen 
Quellen. Besichtigung u. a. Brunnenhaus des Tiefen 
Brunnens.
 
 
Die Frauenschuhblüte bei Betzenstein

Mitte - Ende Mai 2017 (an einem Sonntag).
• Dauer: ca. 3 Std.
• festes Schuhwerk empfohlen.
• Gebühr. Ohne

Die Exkursion findet in Zusammenarbeit mit dem 
Bund Naturschutz statt.
Leitung: Norbert Schramm (BN)
Der genaue Termin wird in der Presse veröffentlicht. 
Anmeldung und Info unter 09244/9184 
 

Wir backen Küchle

Fr., 30.06.2017 • 17:00-21:00 Uhr • Schulküche 
• max. 12TN 
• Gebühr: 10,00 EUR/ab 10 TN + Lebensmittel

• Leitung: Gunda Kaatz 
• Anmeldung bis 23.06.2017
Damit die alten Traditionen in unserer Region auf-
rechterhalten bleiben!
 

Anmeldung für alle Kurse:
Regine Pickelmann, Tel. 09244/7361 oder 
pickelmann.r@web.de 
 

VHS BETZENSTEIN IM MAI /JUNI

BDS: DAS „JAHR DER OFFENEN TÜR“ 2017
Wir Gewerbetreibende vor Ort in Betzenstein und Plech wer-
den im gesamten Jahr 2017 je einen Präsentationstag anbie-
ten, wo wir uns innerhalb einer Hausmesse in den jeweiligen 
Geschäfts räumen vorstellen.  

Wir freuen uns über einen Besuch und eine zahlreiche Teil-
nahme am Gewinnspiel. Diesen finden Sie unter http://www.
bds-betzenstein-plech.de/aktivitaeten-2017/termine-jahr-der-
offenen-tuer zum Download, im Gewerbeblatt März 2017 oder 
zur Auslage in unseren Geschäften in Betzenstein und Plech. 
Der Sieger wird aus den meisten Stempeln auf dem Flyer er-
mittelt. Als Hauptpreis gibt es einen Restaurantgutschein im 
Wert von 50€ zu gewinnen!
 
Unsere Termine der nächsten Veranstaltungen 
• Samstag, den 29.04.2017 von 10 - 17 Uhr bei 
 Keck Autoservice 
 GmbH Ottenhof 51, Plech
• Samstag, 13.05.2017 von 13 - 23 Uhr im 
 Abenteuerpark Betzenstein 
 Hauptstrasse 68, 91282 Betzenstein
• Sonntag, 21.05.2017 von 13 - 17 Uhr bei 
 Wohnhausbau Büttner 
 Ottenhofer Anger 2, Plech
• Freitag, 26.05.2017 bei 
 DVAG Dieter Pfleghardt 
 Achtelstr. 8, Simmelsdorf
• Freitag, 09.06.2017 von 13 - 18 Uhr 
 bei IMA-Bau Martin Arz, 
 Nürnberger Str. 11, 91282 Betzenstein
• Freitag, 14.07.2017 von 13 - 17 Uhr bei 
 flyerdevil oHG 
 Am Kohlberg 45, 91286 Obertrubach
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VERANSTALTUNGEN / TERMINE

VERANSTALTUNGEN IM MAI

VORSCHAU: VERANSTALTUNGEN IM JUNI

Tag Datum Veranstaltung Veranstalter
Di 02.05.2017 Kirchenvorstandssitzug, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Betzenstein Evang. Kirchengemein-

de Betzenstein-Hüll
Mi 03.05.2017 VdK und Senioren Treffen, 15.00 Uhr, Gasthof Herbst VdK
Sa 06.05.2017 Kräuterführung: Was macht man aus Maigrün?, Schwerpunkt Fich-

tenspitzen, 16 Uhr, Parkplatz Sportheim FC Betzenstein, Anmel-
dung 09245/1322

Kräuterpädagogin  
Monika Börner

Sa 06.05.2017 Führung durch Betzenstein mit Besichtigung des Tiefen Brunnens, 
17.00 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt Maasenhaus Betzenstein, Hauptstr. 
44, Gebühr 4,-€, Leitung Andreas Otto

VHS Betzenstein

Mo 08.05.2017 BdS Sitzung um 20.00 Uhr im Zeiserla BdS Betzenstein-Plech
Di 09.05.2017 Vom Bewerten zum Beobachten – Wozu Bewertungen uns dienen 

und was sich durch das Beobachten verändern kann. 20.00 Uhr, 
Anm. Tel.0163/6322879, www.empathiekultur.de

Empathiekultur 
Ursel Näther

Sa 13.05.2017 Tag der offenen Tür im Abenteuerpark Betzenstein, Hauptstrasse 68 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Jahr der offenen Tür"

BdS Betzenstein-Plech

Sa 13.05.2017 Jubiläum 50 Jahre Sparte Tischtennis, FC Betzenstein FC Betzenstein
So 21.05.2017 Tag der offenen Tür bei Wohnhausbau Büttner, Ottenhofer Anger 2 

in Plech im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Jahr der offenen Tür"
BdS Betzenstein-Plech

Di 23.05.2017 Schuldgefühle zu mir und meinem Kind. Vom hilfreichen Umgang 
mit Gefühlen. 20.00 Uhr, Anm. Tel.0163/6322879, www.empathie-
kultur.de

Empatiekultur Ursel 
Näther

Do 25.05.2017 GRATWANDERUNG, geführte Exkursion über den Eibgrat, 13.00 
Uhr, Start Wanderparkplatz Spies, Dauer 4,5 Std, Gebühr 7,- €, 
Kinder frei, Geopark Bayern-Böhmen

Geopark Bayern-
Böhmen

Fr 26.05.2017 Tag der offenen Tür bei DVAG Dieter Pfleghardt, Achtelstrasse 8, 
Simmelsdorf im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Jahr der offenen 
Tür"

BdS Betzenstein-Plech

Mi 31.05.2017 Kirchenvorstandssitzung, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Betzenstein Evang. Kirchengemein-
de Betzenstein-Hüll

Live Musik Termine

Samstag, 06.05.2017  
um 20 Uhr 
„Harry & Martin“  
(Eintritt frei!)

Öffnungszeiten:
täglich ab 17.00 Uhr 
geöffnet 
(Küche von 17.00 bis 
23.00 Uhr)
Mi Ruhetag!

TERMINE SC SPIES Details unter www.sc-spies.de  

01.05.2017 Familienwanderung Treffpunkt Milchhaus in Spies

06.05.2017 Jahreshauptversammlung SC-Spies, Gasthaus Fischer

19.05.2017 Clubabend Besichtigung Schleifmühle Lauf Treffpunkt Schleifmühle Lauf

alle Angaben ohne Gewähr, kein Anspruch auf Vollständigkeit (Termine aus dem Jahresveranstaltungskalender)

Sa 03.06.2017 Kräuterführung: Köstliche Blüten, 16 Uhr, Parkplatz Sportheim FC 
Betzenstein, Anmeldung 09245/1322

Kräuterpädagogin 
Monika Börner

Sa/So 10./11.06 Grillfest Feuerwehr Leupoldstein am Feuerwehrhaus FF Leupoldstein
Sa/So 10./11.06. Hüttenfest auf der Laufer Hütte DAV Lauf
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FUSSBALL-FERIENSCHULE 
FÜR KINDER VON 7-14 JAHREN

Vom 08.06. bis 10.06.2017 (Pfingstferien) findet in Re-
genthal auch dieses Jahr wieder eine vom Bayerischen 
Fussball-Verband unterstützte Fussball-Ferienschule für 
Kinder von 7 bis max. 14 Jahren statt. Der Ausrichter ist 
die JFG Klumpertal auf dem Gelände des SV Kirchenbir-
kig/Regenthal (Weinstraße 7).
 
Kinder aus Betzenstein und Umgebung sind herzlich 
eingeladen! 

Ansprechpartner in Betzenstein:
Klaus Reinhardt, Trainer D2-Jugend JFG Klumpertal
Am Brand 8 91282 Betzenstein  Tel.: 09244 985372 Mo-
bil: 0160 92758934 Mail: k.reinhardt@t-online.de
 
Wichtig bei der online-Anmeldung: Da wir fussball-
technisch zum Bezirk Mittelfranken (nicht zu Oberfran-
ken) gehören, muss bei der Anmeldung auch der Menü-
punkt Bezirk „Mittelfranken“ gewählt werden, sonst findet 
man den Termin in Pottenstein nicht.
Anmeldung unter: www.bfv.de/ferien

EBRACH ZUM BAUMWIPFELPFAD UND VOLKACH
Termin: 11.06.2017
Preis pro Person 37,- €

Wir fahren nach Ebrach, zum Baumwipfelpfad
der meist in den Baumkronen verläuft. Der Pfad bietet 
neue Eindrücke rund um den Lebensraum Wald. Hier 
erleben Sie beim Spaziergang die natürliche Flora und 
Fauna aus einer ganz anderen Perspektive. Genießen 
Sie die herrliche Aussicht. Café und Souveniershop 
laden zu einer kleinen Pause ein.
Anschließend fahren wir nach Volkach. Nach unserer 
Mittagspause erkunden wir den Ort bei einer Stadtfüh-
rung. Wir besuchen die bekannte Wallfahrtskirche 
Maria im Weingarten mit ihren gerühmten Riemen-
schneider-Altar: „Madonna im Rosenkranz“. 
Auf dem Heimweg kehren wir zum Abendessen ein.

Leistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus
• Eintritt Baumwipfelpfad
• Stadtführung Volkach

Anmeldung: 
Seitz&Stöhr, Telefon: 09244/269
E-Mail: info@wandervogel.net 
www.wandervogel.net

Abfahrt: Betzenstein, am Marktplatz um 7.30 Uhr

EINLADUNG ZUM AUSFLUG AM SO., 11. JUNI
HEIMATVEREIN BETZENSTEIN
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HISTORISCHER ARBEITSKREIS

… es 1958 zur Gründung der ersten   
Jugend-Fußballmannschaft kam? 
 
Mit was konnten wir Buben - im Alter von 13 bis 17 Jah-
ren – uns damals im Sommer am Sonntag-Nachmittag 
beschäftigen? Es gab zu dieser Zeit keine Möglichkeit 
zum Schwimmen, Turnen, Tennis oder ähnlichem. Uns 
blieb also gar nichts anderes übrig, als uns auf der 
„Becknhanneswiesn“ (Brauerei Wagner) zu treffen um 
im „Sonntagsstaat“ Fußball zu spielen. 
Dabei hatte ich die Idee, doch selbst eine Jugendmann-
schaft zu gründen. In unserer näheren Umgebung gab 
es für Verbandsspiele in der C-Klasse keinen Fußball-
verein mit einer Jugend-Mannschaft. Beim FC Betzen-
stein haben wir entgegen dem Willen von Eltern, Älte-
ren und Vorstandschaft, 1958 (ohne Verband) mit 12 
Mann die erste Jugend-Fußballmannschaft gegründet. 
Die Vorstandschaft erlaubte uns dies unter der Bedin-
gung für uns nichts zu bezahlen. Uns war es egal, 
Hauptsache Fußballspielen! 
 
1959 meldete der Verein dann unsere neu gegründete 
Jugendfußballmannschaft über den Bayerischen Fuß-
ballverband, Gruppe Erlangen/ Forchheim an, damit wir 
an Verbandsspielen teilnehmen konnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Abenteuerliche Fahrten zu den Spielplätzen 
 
Es mussten weite Fahrten in Kauf genommen werden. 
Z.B.: Langensendelbach, Boxdorf, Weißennohe, Dor-
mitz, Kalchreuth, Eschenau, Uttenreuth, Neunkirchen 
am Brand, usw. 
Firma Seitz und Stöhr, Herr Willy Stöhr, hat meistens  
die Jugend gefahren und nach jedem Auswärtssieg 
eine Runde Limo gespendet. Fahrpreis DM 2,50 pro 
Spiel, bei einem Verdienst von damals ca. DM 30 pro 
Monat! 
Als Aushilfe hat „Gemüse-Otto“ (Otto Herrmann) mit 
seinem geschlossenen Lieferwagen die Mannschaft 
gefahren. Dabei saßen alle auf Obstkisten und manche 
haben bei der Ankunft fürchterlich „gespeit“. Bei einer 
dieser Fahrten hielten uns die Polizisten Herr  

Wiesmeier und Herr Wedich zwar an, drückten aber 
beim Anblick unserer „Sitzgelegenheiten“ beide Augen 
zu und ließen uns lachend weiterfahren. 
 
Die Jugendspieler aus den umliegenden Dörfern (Wei-
densees, Stierberg, Mergners) mussten schon - um  
überhaupt auf den Platz zu kommen, bzw. zum Treff-
punkt zur Abfahrt zu den Auswärtsspielen – lange  
Anfahrtswege per Fahrrad fahren.  
 
Gespielt wurde bei Schnee und Regen 
 
Die Sportplätze waren zum Teil unter Wasser und im 
Winter vereist, dementsprechend sahen Spieler, Knie,  
Trikots, und Fußballschuhe aus! Trikots mussten da-
heim von der Mutter gewaschen werden, die Schuhe 
mussten die Spieler selbst waschen und dann putzen. 
Die Fußballschuhe hatten aufgenagelte Lederstollen mit 
Nägeln! Der Ball war ein Lederball mit einer innen-
liegenden Gummiblase und Lederverschnürung. Bei  
Nässe saugte sich der Fußball voll Wasser und wurde 
„zentnerschwer“.  
Möglichkeiten zum Waschen oder Duschen gab an den 
Sportplätzen meistens nicht. 

 
 
 
 
 
Aufstieg bis zum Jugend-Vizemeister 
 

Erste Verbandsrunde war dann 1959 /1960 mit 12 Ju-
gendspielern; manchmal weniger. 
Das erste Punktspiel fand in Betzenstein gegen die  
Jugendmannschaft von Dormitz statt und endete 2:2. 
Weitere Punktespiele z.B. gegen Eschenau 8:0, gegen 
Gräfenberg 7:2, gegen Obertrubach 8:2, gegen  
Weißenohe 13:0, usw. 
Mit diesen Leistungen wurden wir Vizemeister und un-
sere Mannschaft erhielt einen Satz Trikot vom Verband. 
 
Die Spiele wurden damals von „ungelernten Schieds-
richtern“ gepfiffen, meistens Vereinsmitglieder und da-
her manchmal nicht so ganz fair. Wir jungen Spieler 
waren dadurch oft sehr enttäuscht und es artete auch 
mal in Aggressivität aus. 
 
Etliche Spieler der Jugendmannschaft waren 1960/61  
alt genug, um in die erste Mannschaft zu wechseln und 
haben dort weitergespielt.  

Fußball war eben alles! 
Autor:    Franz Fellinger mit 
Erinnerungen von Hans Plischka und Reinhold Ruder 
Fotos:   Archiv Roman Horvath 
Foto-Restaurierung: Karl Heinz Fietta 

Wussten Sie, wie ... 
 

Rubrik des  
Historienkreises Betzenstein 

Erste Jugendmannschaft. Hintere Reihe von links:  

Vorstand Volkert, Hans Bily, Hans Plischka, Roman Horvath, 
Georg Cislik, Horst Breitschopp, Volker Herold, Herbert 
Huttarsch, Spielleiter, Trainer u. Schiedsrichter Zoltan Horvath, 
Vordere Reihe von links: 
Gerhard Kittlitz, Hans Herbst, Franz Fellinger, Helmut Quoika,  
nicht auf dem Bild: Reinold Ruder 

Von links: Roman Horvath, Herbert Huttasch, Reinhold Ruder, 
Volker Herold, Georg Cislik, Gerhard Kittlitz, Hans Herbst, 
Hans Schell, Horst Breitschopp, Franz Fellinger, Hans 
Plischka, Spielleiter Volkert (aus Leupoldstein) 
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Für Bierliebhaber :  
Fränkische Biere aus unserer Region 

Sichern Sie sich ihr Zelt  

für 2017, 2018, 2019!

(von 30 – 3000 Personen)

Öffnungszeiten 
Mo-Fr 8.00-18.30 Uhr 
Sa 8.00-14.00 Uhr
Viele überdachte Parkplätze  
vor der Tür!
Zahlen auch mit EC-Karte möglich
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Viele Sorten in der  
umweltfreundlichen 

Glasflasche erhältlich


